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Unterbringung von Flüchtlingen und Asylbegehrenden in Hessen
Entscheidung der Landesregierung zum Standortorganisationskonzept

Sehr geehrte Frau Landrätin,

seit Sommer des Jahres 2015 wurden in Hessen in kurzer Zeit landesweit an einer Vielzahl von
Standorten Kapazitäten zur Erstunterbringung von Flüchtlingen geschaffen. Dies konnte
insbesondere durch die tatkräffige Unterstützung der hessischen Kommunen erreicht werden.

Mit Schreiben vom 31.08.2016 hatte ich Ihnen die Entscheidung der Landesregierung zum
Standortorganisationskonzept für die Ihren Landkreis betreffenden Liegenschaften mitgeteilt. Vor
dem Hintergrund der aktuellen internationalen Entwicklungen, den nach wie vor rückläufigen
Zugangszahlen sowie der damit einhergehenden moderaten Belegung der
Erstaufnahmeeinrichtungen, wurde das im August beschlossene Standortorganisationskonzept
weiterentwickelt. Die Landesregierung hat hierzu eine Anpassung verabschiedet. Auch bei dieser
Entscheidung wurde hinsichtlich der einzelnen Standorte eine Vielzahl von Faktoren wie Kapazität,
Laufzeiten der im Zusammenhang mit dem Standort abgeschlossenen Verträge,
Unterbringungsqualität und regionale Verteilung der Standorte etc. berQcksichtigt.

Hinsichtlich der in Ihrer örtlichen Zuständigkeit gelegenen Standorte hat die Landesregierung
beschlossen,

• die Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne, Niederkleiner Straße 21, Neustadt nach wie vor aktiv
weiterzuführen, wobei bei den gegenwärtigen Zugangszahlen davon auszugehen ist, dass die
Liegenschafi derzeit nur zu einem Teil ausgelastet sein wird; die Plätze (sog. Aktivreserve)
sind so organisiert, dass diese je nach Auslastung flexibel zu- oder abgeschaltet werden
können und

• die Hessenkaserne, Artilleriestraße / General-Nehring-Straße, Stadtallendorf nach wie
vor passiv gestellt zu lassen, sodass die Liegenschaft als Reserve dient und gegebenenfalls
kurzfristig zur Unterbringung von Flüchtlingen und Asylbegehrenden genutzt werden kann.
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für Ihr in den vergangenen Monaten gezeigtes großes Verständnis und insbesondere Ihre tatkräflige
Unterstützung des Landes bedanke ich mich ausdrücklich und verbleibe

mit freundlichen Grüßen

Damm



Wiesbaden, den 08.03.2017

Übersicht Standorte-nach Modifikation 3 des Standortorganisationskonzepts

A/P/X A/P/X
Bezeichnung Unterkunft neu alt

Gießen 1, US-Depot, Rödgener Straße 91 A A

Gießen II, Meisenbornweg 13 A A

Neustadt, Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne, Niederkleiner Str. 21 A A

Rotenburg, Alheimer Kaserne, Dickenrücker Str. 16 A A

Büdingen, Armstrong-Kaserne, Lohrbacher Str. A A

Calden, Alter Flugplatz A A

Kassel-Niederzwehren, BEPO, Frankfurter Str. 365 A A

Darmstadt, Starkenburgkaserne, Michaelisstr. 35 A A

Hanau, Sportsfield Housing — Pioneer-Kaserne, Aschaffenburger Str. 70 A A

Babenhausen, US-Kaserne, Aschaffenburger Str. 78 X A

Wiesbaden, American Arms Hotel, Frankfurter Str. 17 X A

Darmstadt, Kelley Barracks, Escholibrücker Str. 43 X P

Fuldatal-Rothwesten, Fritz-Erler-Kaserne, Ikarusweg 2 P P

Bad Arolsen, Prinz-Eugen-Kaserne, Fritz-Monka-Str. 5/7 P P

Friedberg, Ray Barracks, Frankfurter Str. P P

Stadtallendorf, Hessenkaserne, Artilleriestr./General-Nehring-Str. P P

Frankfurt, ehem. Neckermann, Hanauer Landstr. 360 X P

Legende:
A - Aktiver Standort
P - Passiver Standort
X - Standort wird aufgegeben


